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in das Sommerbad Garnsdorf recht herzlich ein. 

Fairydust – die Solo-Folk-Fee verzaubert uns an diesem Abend mit hand-
gemachter irisch-schottischer Country- und Flower-Power-Musik.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bis bald im Sommerbad Garnsdorf 
– Die Perle im Chemnitztal –

Zum Nachtschwimmen 

		             m
it  Live-Musik

am 12.08.2017 von 19.00 bis 23.00 Uhr

12.08.2017
10 - 23 Uhr

Poolparty

laden wir Sie

Sie alle können sich von 10.00 bis 23.00 Uhr in 
unserer, am Abend beleuchteten ,,Blauen Lagune“ 
im warmen Wasser tummeln und wohlfühlen.

Für Ihr leibliches Wohl ist den ganzen Tag bestens 
vom Team ,,Haus des Gastes“ gesorgt.

Foto: Stephan Kern
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Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachung

1.	 Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde 
Lichtenau wird in der Zeit vom 4. bis 8. September 2017 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. 

	 Ort der Einsichtnahme: 
	 Rathaus Lichtenau, Einwohnermeldemat, Zimmer 1.03, Au-

erswalder Hautsstr. 2, 09244 Lichtenau
	 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 

der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaub-
haft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht 
auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahl-
berechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 4. September 2017 bis zum 8. September 
2017, spätestens am 8. September 2017 bis 12.00 Uhr, im  
Rathaus Lichtenau, Einwohnermeldeamt, Zimmer 1.03, Au-
erswalder Hauptstr. 2, 09244 Lichtenau, Einspruch einlegen.

	 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 3. September 2017 eine Wahlbe-
nachrichtigung.

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis  
163 Chemnitzer Umland – Erzgebirgskreis II durch Stimmab-
gabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahl-
kreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag

	 5.1	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech- 
	 tigter,

	 5.2	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe- 
	 rechtigter,

			   a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 
			   Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis  
			   nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum  
			   3. September 2017) oder die Einspruchsfrist gegen  
			   das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundes- 
			   wahlordnung (bis zum 8. September 2017) versäumt  
			   hat,

			   b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
			   Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundes- 
			   wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22  
			   Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

			   c)	 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge- 
			   stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss  
			   des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde- 
			   behörde gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 22. September 2017, 18.00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektro-
nisch beantragt werden. 

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahlta-
ge, 15.00 Uhr, gestellt werden.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
	 – 	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 – 	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	 – 	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief  

	 zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag  
	 und

	 – 	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemein-
debehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu ver-
sichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person aus-
zuweisen.

	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

	 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert.

	 Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle ab-
gegeben werden. 

Lichtenau, den 07.07.2017

	 - Siegel -	

Andreas Graf, Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 

19. Deutschen Bundestag am 24. September 2017
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Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BG-
Bl. I  S. 965) wird die Grundsteuer für diejenigen Steuerschuldner, die 
für das Kalenderjahr die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu ent-
richten haben, die Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung 
festgesetzt.

Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für die Grundsteuern, 
die im Anmeldeverfahren erhoben werden. Auf die Abgabe von er-
neuten Steueranmeldungen für die Grundsteuer wird verzichtet, so-
weit in den Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Anmeldung kei-
ne Änderungen eingetreten sind. In diesen Fällen genügt es, wenn 
dies in einem formlosen Schreiben der Gemeinde mitgeteilt wird.

Auf die Verpflichtung, jede Änderung bezüglich der Wohnfläche oder 
Ausstattung, die sich auf die Grundsteuer auswirkt, der Gemeinde zu 
melden, wird an dieser Stelle ausdrücklich verwiesen. Die Verpflich-
tung zur Abgabe einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 44 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes.

Die Formulare für die Anmeldung zur Grundsteuer können auf der 
Homepage der Gemeinde Lichtenau unter www.gemeinde-lichte-
nau.de / Bürger&Rathaus / Formulare&Downloads / Steuervor-
drucke / Anmeldung zur Grundsteuer heruntergeladen werden 
oder im Rathaus in der Steuerverwaltung beantragt bzw. abgeholt 
werden. 

Die Grundsteuer 2017 ist in gleicher Höhe zu den angegebenen Fäl-
ligkeitsterminen entsprechend des zuletzt bekanntgegebenen Jah-
resbescheides zu entrichten. 

Eintretende Änderungen in der Steuerhöhe werden den einzelnen 
Steuerschuldnern oder deren Vertretern jeweils durch Änderungsbe-
scheid mitgeteilt. 

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestset-
zung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfest-
setzung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntmachung  Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Gemeinde Lichtenau einzulegen. Der Widerspruch 
hat keine aufschiebende Wirkung und entbindet nicht von der Zah-
lungsverpflichtung.

Lichtenau, den 12.07.2017

	              – Siegel – 		

Andreas Graf, Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeinde Lichtenau über die Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2017

Ortsübliche Bekanntmachung

B 2017 – 40

Der Gemeinderat beschließt ohne Widerspruch, für die überplan- 
mäßige Auszahlung zur Umgestaltung des Außengeländes im  
Hort Auerswalde, 3. BA (MNR. 1116)  im Produktsachkonto 
1113030707.096202 einer Mittelumnutzung in Höhe von 40.000,00 
EUR aus nicht mehr benötigten Mitteln der Maßnahme Ausbau der 

Rathausstraße, MNR. 1712 (Produktsachkonto 54100102.096203), 
zuzustimmen.
Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zuge-
hörigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung 
zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf, Bürgermeister

Beschluss aus schriftlichem Verfahren vom 30.06.2017

Aus dem Rathaus

Informationen aus der Hauptverwaltung

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) in der seit 
01.11.2015 geltenden Fassung, darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melde-
register erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und die derzeitige Anschrift. Die Geburtsda-
ten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Entsprechende Widersprüche sind an das Einwoh-
nermeldeamt der Gemeinde Lichtenau schriftlich oder mündlich 
(nicht fernmündlich) zu richten. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 

Widerruf. Ein entsprechendes Formular zu Widersprüchen gegen Da-
tenübermittlungen finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 
Lichtenau.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
bei Alters- und Ehejubiläen

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) bei Alters- und Ehejubiläen Mandatsträgern, Presse oder 
Rundfunk Auskunft erteilen über Familienname, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen 
sind dabei der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind 
das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Entsprechende Widersprüche sind an das Ein-
wohnermeldeamt der Gemeinde Lichtenau schriftlich oder mündlich 
(nicht fernmündlich) zu richten. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. Ein entsprechendes Formular zu Widersprüchen gegen Da-
tenübermittlungen finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 
Lichtenau.

Information des Einwohnermeldeamtes
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Einsätze der Feuerwehren im Monat Juni 2017

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten  
an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die übermittelten 
Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressen-
verzeichnisse in Buchform) verwendet werden.

Die betroffenen Personen haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Entsprechende Widersprüche sind an das Ein-
wohnermeldeamt der Gemeinde Lichtenau schriftlich oder mündlich 
(nicht fernmündlich) zu richten. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. Ein entsprechendes Formular zu Widersprüchen gegen Da-
tenübermittlungen finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 
Lichtenau.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familien-
angehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner Religionsgesell-
schaft angehören, darf die Meldebehörde gemäß § 42 Abs. 2 Bun-
desmeldegesetz (BMG) von diesen Familienangehörigen folgende 
Daten übermitteln: Vor- und Familiennamen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft, derzeitige Anschriften und letzte frühere An-
schriften, Auskunftssperren nach § 51 und bedingte Sperrvermerke 
nach § 52 BMG sowie Sterbedatum.

Die betroffenen Personen haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Entsprechende Widersprüche sind an das Ein-
wohnermeldeamt der Gemeinde Lichtenau schriftlich oder mündlich 
(nicht fernmündlich) zu richten. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf. Ein entsprechendes Formular zu Widersprüchen gegen Da-
tenübermittlungen finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 
Lichtenau.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwil-
lig Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck 
der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebe-
hörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr aufgrund § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis 
zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, 
Vornamen und gegenwärtige Anschrift.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Entsprechende 
Widersprüche sind an das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Lich-
tenau schriftlich oder mündlich (nicht fernmündlich) zu richten. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. Ein entsprechendes Formu-
lar zu Widersprüchen gegen Datenübermittlungen finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Lichtenau.

Das Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberlichtenau fand am Samstag, dem 
24.06.2017 statt. Die Geburtstagskinder des 
Jahres hatten sich auch herausgeputzt. 40 
Jahre Gerätehaus Oberlichtenau und 40 
Jahre Tanklöschfahrzeug IFA W50 gab es zu 
feiern. Die Kameraden der Feuerwehr und 
die Geburtstagskinder hatten sich für diesen 
Tag das beste Wetter bestellt und einen 
schönen sonnigen Sommertag erhalten. Das 
Brass & Swing Orchester Ottendorf eröffne-

te das Sommerfest bei Kaffee und Kuchen 
mit einer musikalischen Stunde. Ein Dank an 
alle Bäckerinnen und Bäcker, die einen Ku-
chen für das Buffet beigesteuert haben. Die 
anschließende Einsatzübung der Kamera-
den zeigte, wie schnell eine Person aus ei-
nem verunfallten Fahrzeug gerettet werden 
kann. Nach der Rettung der Person hatte 
der zweite am Unfall beteiligte PKW noch 
Feuer gefangen und die Besatzung des 
Tanklöschfahrzeuges musste das Feuer be-

kämpfen. Das Zielspritzen der Jugendfeuer-
wehr und das Mitfahren im Feuerwehrauto 
standen bei so manchem Kind hoch im 
Kurs. Ein Dank an die Jugendfeuerwehr und 
die Jugendfeuerwehrwarte, welche das  
Zielspritzen betreuten. Eine große Tombola 
mit vielen coolen Preisen gehörte ebenso 
zum Sommerfest und wurde auch ausrei-
chend leer geräumt. Der Entertainer Gerd 
Steinbach stellte sich am Abend dem Publi-
kum vor und berichtete aus seinem Leben. 
Der Abend klang dann bei Tanzmusik und 
einem kühlen Getränk aus. Wir bedanken 

Ein Sommertag bei der Freiwilligen Feuerwehr Oberlichtenau

15.06.2017, 11.28 Uhr – OF Auerswalde
Auerswalder Hauptstraße, 

Türnotöffnung nach Anforderung der Polizei

20.06.2017, 09.56 Uhr – OF Oberlichtenau
BAB 4 (Bundesautobahn) Fahrtrichtung Dresden, 

Auslaufender Kraftstoff 

21.06.2017, 11.16 Uhr – OF Garnsdorf und OF Oberlichtenau,
Bundesstraße B 107  Ortseingang Auerswalde, 

mehrere Äste auf der Fahrbahn, nach Anweisung der Polizei 
herabhängende Äste mit Drehleiter aus den Baumkronen entfernt

22.06.2017, 21.32 Uhr – OF Garnsdorf, OF Auerswalde, 
OF Oberlichtenau,

Garnsdorf, Gartenkolonie Claußnitzerstraße, 
Kellerbrand in einem Bungalow nach Blitzeinschlag

25.06.2017, 14.42 Uhr – OF Oberlichtenau,
Niederlichtenau, An der Aue,

Türnotöffnung nach Anforderung der Polizei

29.06.2017, 13.55 Uhr – OF Oberlichtenau,
BAB 4 (Bundesautobahn), Fahrtrichtung Dresden, 

brennender PKW

Röber, Gemeindewehrleiter

Foto: Jens Klenke

Foto: Jens Klenke
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Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen August 2017
Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

OT Auerswalde

Wittgensdorfer Weg Juli/August Vollsperrung 
Fußgängerverkehr wird gewährleistet

Sanierung Brücke

OT Garnsdorf 

„Siedlung“ Garnsdorf ab 07.08.2017 Offen, zum Teil verkehrseinschränkun-
gen durch Restarbeiten möglich 

Ausbau und Verbreiterung 
„Siedlung“ Garnsdorf

1. BA: Garnsdorfer Hauptstraße 
           (K8250) im Bereich zw.  
           Haus-Nr. 30 u. Haus-Nr. 86

ab 17.10.2016 bis 
24.11.2017	

Vollsperrung	 Instandsetzung Böschung, 
Straßenbau K8250

2. BA: Garnsdorfer Hauptstraße    
           (K8250) im Bereich zw. 
           Haus-Nr. 86 u.  Haus Nr.106

vsl. ab August Vollsperrung, Anlieger frei bis zur 
Baustelle (1. BA); Verkehrseinschrän-
kung halbseitig im Bereich der 
Wanderbaustelle 

Wanderbaustelle

Garnsdorfer Hauptstraße August/September teilweise Verkehrseinschränkungen 
durch eine Wanderbaustelle

Breitbandkabelverlegung

OT Oberlichtenau

Obere Hauptstraße (S204)

Bauabschnitte

März bis Dezember 
2017

Vollsperrung der Oberen Hauptstraße/ 
Auerswalder Straße  
Die Verkehrsführung richtet sich nach 
dem Stand des Baufortschritts. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf 
www.gemeinde-lichtenau.de

Straßenbau S204 OD 
Oberlichtenau in 4 Bauab-
schnitten

1. BA: Kreuzung S200 – 
           Weg zum Sportplatz
           Weg zum Sportplatz

ab Mitte Juni 2017 Verkehrseinschränkungen möglich auf 
Grund von Wanderbaustellen
Sackgasse in Richtung S 204

Restarbeiten Gehweg-/
Zufahrtsbereiche
Ausbau Zufahrt – Weg zum 
Sportplatz/S 204

2. BA: Weg zum Sportplatz – 
           Bahnhofstraße

ab Mitte Juni 2017 Komplette Vollsperrung, 
Fußgängerverkehr wird gewährleistet

Weiterführung der Bauarbei-
ten

3. BA: Bahnhofstr. – Amtmannstr. Keine Verkehrseinschränkung

4. BA: Amtmannstraße – 
          Zufahrt Buschsiedlung

ab Mitte Juni 2017 Verkehrseinschränkungen möglich auf 
Grund der Fertigstellung der Gehweg-
bereiche 

Fertigstellung des 4. BA

OT Ottendorf

K8250 Hauptstraße – Garnsdorfer 
Straße

bis Mitte September 
2017

teilweise Verkehrseinschränkungen Breitbandkabelverlegung

Hauptstraße (Brückenbauwerk 
über den Dorfbach Höhe Einmün-
dung „Pappelweg“) 

ab sofort Einschränkung der Brückenbelastung 
auf 16 t tatsächliches Gewicht

Brückenschäden

Krumbacher Straße im Bereich 
zwischen Haus-Nr. 4 – 6

ab Juni bis 
15. Dezember 2017
ab 19.07.2017
ab 05.08.2017

halbseitige Straßensperrung

Vollsperrung
Vollsperrung, Durchfahrt für Linien- 
und Landwirtschaftlichen Verkehr wird 
gewährleistet

Neubau Stützmauer/ 
Fußgängerbrücke

Fußgängerbrücke Bachgasse ab Juni bis August 2017 Vollsperrung Ersatzneubau Brücke

OT Niederlichtenau

Kirchgasse/Kirchsteig ab August bis Dez. 2017 Vollsperrung San. Rad-/Fußgängerbrücke

 Andreas Graf, Bürgermeister

     

Informationen aus der Bauverwaltung

uns bei allen Kameradinnen, Kameraden  
und ihren Angehörigen, die für einen großen 
Erfolg des Festes beigetragen haben.
Auch einen Dank an all die Kameraden und 
Helfer die den ganzen Tag für Essen und 
Trinken gesorgt haben. Dank auch an das 
Organisationsteam, welches das Fest schon 
lange Zeit vorbereitet hat. Ebenso möchten 
wir uns bei allen Sponsoren bedanken, ohne 
die so ein Sommerfest nicht möglich gewe-
sen wäre.

Die Sponsoren sind:
Förster Schweißtechnik, Hänig Bohr- und 
Sägeleistung, Hauskrankenpflege Henschel,
Richter-Bau Frankenberg, Optiker Schwarz 
Frankenberg, Kosmetik Carola Junghans, 
MediMax Oberlichtenau, VW Autohaus 
Dresden, Tunap Oberlichtenau, Oli Lacke 
Oberlichtenau, Simmel Oberlichtenau, Sä-
gewerk Oberlichtenau, Lichtenauer Mineral-
quellen, NEW TEC, Autowerkstatt Busch-
mann & Seidel GbR, Winkler und Gräbner, 
Star Tankstelle Frankenberg, Spielwaren 

und Lampenladen Dathe im Oli-Park, Land-
handel Oberlichtenau, Autocolor, Auto- 
verwertung Oelschläger Niederlichtenau, 
Malermeister Peter Reinhold, Neuhauß – 
Computer & Design, Fleischerei Bernd 
Mohr, Hartmannsdorfer  Brauerei, Sonnen-
klar TV Reisebüro Frankenberg, Messebau 
Otto sowie den Privatpersonen Herren Pat-
rik Gunter und Olaf Grimmer und den Fami-
lien Brückner und Kapp.

Jens Klenke
Pressesprecher FF Oberlichtenau
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Wohnungsangebote

1,5-Raum-Wohnung zu vermieten
Am Fritzschgut 8
Erdgeschoss links, ca. 44,91 m².  
Zur Wohnung gehört ein Keller und ein Stellplatz.

Kaltmiete.....................................................................210,00 EUR
Stellplatz (Nr. 26).............................................................5,11 EUR
Vorauszahlung Betriebskosten......................................97,00 EUR
TV-Anschluss..................................................................7,50 EUR
Gesamtmiete............................................................. 319,61 EUR
Kaution........................................................................630,00 EUR

3 Kaltmieten

Ansprechpartnerin: Stefanie Buchholtz, Tel. 03 72 08 / 800 40, E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de

Hinweis:
Die Angebote gelten vorbehaltlich Zwischenvermietungen und unter der Voraussetzung, 

dass die Wohnung nach Auszug sofort wieder vermietbar ist.

2-Raum-Wohnung zu vermieten
Dr.-Jahn-Str. 18 
Lage: EG links
Fläche: ca. 48,29 m²
Zur Wohnung gehören eine Bodenkam-
mer und ein Keller. Die Wohnung befindet 
sich im renovierten Zustand und ist 
voraussichtlich ab 01.06.2017 verfügbar.

Grundriss: 
Die Darstellung der Sanitäreinrichtungen 
kann abweichen.
Der Grundriss ist nicht maßstabsgerecht.

Kaltmiete................................180,00 EUR
Vorauszahlung 
Betriebskosten.........................98,00 EUR
Gesamtmiete........................ 278,00 EUR
Kaution...................................540,00 EUR

3 Kaltmieten

2-Raum-Wohnung zu vermieten
Am Sportplatz 7, 
ab 01.05.2017 verfügbar.

Erdgeschoss links, ca. 62,61 m². 
Zur Wohnung gehört ein Keller und ein 
Balkon.

Kaltmiete................................238,00 EUR
Vorauszahlung 
Betriebskosten.......................169,00 EUR
TV-Anschluss.............................7,50 EUR
Gesamtmiete........................ 407,00 EUR
Kaution...................................715,00 EUR

3 Kaltmieten

2-Raum-Wohnung zu vermieten
Am Fritzschgut 6
Dachgeschoss rechts, ca. 60,38 m²,  
mit Keller und PKW-Stellplatz, sofort 
beziehbar

Kaltmiete................................280,00 EUR
Stellplatz (Nr. 10)........................5,11 EUR
Vorauszahlung 
Betriebskosten.......................120,00 EUR
TV-Anschluss.............................7,50 EUR
Gesamtmiete........................ 412,61 EUR
Kaution...................................770,00 EUR

3 Kaltmieten

3-Raum-Wohnung zu vermieten
Am Sportplatz 5
OT Ottendorf, voraussichtlich verfügbar ab 01.06.2017, 
Erdgeschoss links, ca.75,77 m², mit Keller und Balkon

Kaltmiete.....................................................................290,00 EUR
Betriebs- und Heizkosten............................................170,00 EUR
Gesamtmiete............................................................. 460,00 EUR
Kaution........................................................................870,00 EUR

3 Kaltmieten

	 Herausgeber:	 Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, Tel.: (03 72 08) 8 00 10, Fax: (03 72 08) 8 00 55 	
		  E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de, www.gemeinde-lichtenau.de 	

	 Verantwortlich für den Inhalt:	 amtlicher Teil: Andreas Graf, Bürgermeister 
		  nichtamtlicher Teil: die Redaktion 	

	Verantwortlich für Anzeigen/Design/Druck:	 Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa., 
		  Tel.: (03 72 06) 33 10, Fax: 20 93, E-Mail: anzeigen@rossberg.de, Internet: www.rossberg.de

	 Verantwortlich für die Verteilung: 	 VBS Logistik GmbH, Tel.: 03 71 / 3 3 20 01 51 IM
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Im Rahmen des LEADER-Prozesses gibt es die Möglichkeit, teils um-
fangreiche finanzielle Unterstützung für Vorhaben zu erhalten. Ziel 
der Förderung ist die Verbesserung der Lebensqualität im ländlichen 
Raum durch Unterstützung von Vorhaben. Nach den 13 bisherigen 
Aufrufen im Jahr 2017 sind erneut Aufrufe mit einem Gesamtbudget 
von 4,7 Mio. Euro gestartet. Achtung: es gibt zwei Aufrufblöcke, der 
erste davon hat eine kürzere Laufzeit.
Investiv = 	 Bau, Erhalt und Entwicklung von Gebäuden/(Frei)An-

lagen/Straßen/Wege (z.T. mit Ausstattung)
Nicht investiv =	Konzepte, Studien, Kosten-Nutzen-/Nutzwert-Ana-

lysen, Veranstaltungen

BLOCK 1	Aufrufstart: 10.07.2017 – Einreichfrist: 14.08.2017 – Quali-
fizierungstermin (Nachreichung): 28.08.2017 – Auswahltermin (Ent-
scheidungsgremium): 11.09.2017
1.	 Ländliche Lebensqualität und Intelligente Daseinsvorsorge
1.1 	 Die Daseinsvorsorge, Nahversorgung und Lebensqualität sind 

für die Bevölkerung zukunftsfähig und erreichbar gestaltet 
	 Aufruf 14 / 2017 – INVESTIV – Budget: 1.000.000 EUR
	 (z.B. Kitas, Schulen, Freizeiteinrichtungen, Senioren-WG, 

Spielplätze, Mobilität)
1.2 	 Das regionale baukulturelle Erbe wird lebendig und nachhaltig 

(tragfähig) bewahrt 
	 Aufruf 15 / 2017 – INVESTIV (ohne Maßnahme: Erhalt und Ent-

wicklung von Gebäuden für Wohnzwecke) – 
	 Budget: 1.000.000 EUR
	 (z.B. Straßen, Wege, Plätze, ortsbildprägende Gebäude und 

Parkanlagen, Abriss)

BLOCK 2	 Aufrufstart: 12.07.2017 – Einreichfrist: 11.10.2017 – Quali-
fizierungstermin (Nachreichung): 25.10.2017 – Auswahltermin (Ent-
scheidungsgremium): 08.11.2017
1.	 Ländliche Lebensqualität und Intelligente Daseinsvorsorge
1.1 	 Die Daseinsvorsorge, Nahversorgung und Lebensqualität sind 

für die Bevölkerung zukunftsfähig und erreichbar gestaltet 
	 Aufruf 16 / 2017 – NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 EUR
	 (z.B. Konzepte/Studien/Veranstaltungen zur Bildung, Kultur, 

Freizeitangeboten, Mobilität)
1.2 	 Das regionale baukulturelle Erbe wird lebendig und nachhaltig 

(tragfähig) bewahrt 
	 Aufruf 17 / 2017 – (Maßnahme: Erhalt und Entwicklung von Ge-

bäuden für Wohnzwecke) (INVESTIV) – Budget: 800.000 EUR
	 Aufruf 18 / 2017 – NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 EUR
	 (z.B. Straßen, Wege, ortsbildprägende Gebäude und Park-

anlagen, Abriss, Dorfentwicklung)

2.	 Regionale Wertschöpfung

2.1 	 Koordinierte Aktionen haben die Leistungsfähigkeit der regiona-
len KKU, der Land- und Forstwirtschaft erhöht 

	 Aufruf 19 / 2017 – INVESTIV – Budget: 500.000 EUR
	 Aufruf 20 / 2017 – NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 EUR
	 (z.B. Erzeugung, Produktion, Direkt-Vermarktung, Fachkräf-

tesicherung, Unternehmensnachfolge, Land- und Forstwirt-
schaft)

2.2 	 Die Touristische Wertschöpfung in der Region hat sich durch 
Kooperation der Akteure wirksam erhöht 

	 Aufruf 21 / 2017 – INVESTIV – Budget: 500.000 EUR
	 Aufruf 22 / 2017 – NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 EUR
	 (z.B. Beherbergungsbetriebe, touristische Leitsysteme – Be-

schilderung, Rastplätze)
3.	 Nachhaltiges Ressourcenmanagement
3.1 	 Die regionale Kulturlandschaft ist dauerhaft gesichert und wird 

im Einklang mit Belangen von Umwelt- und Natur bewirtschaftet 
	 Aufruf 23 / 2017 – INVESTIV – Budget: 300.000 EUR
	 Aufruf 24 / 2017 – NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 EUR
	 (z.B. nachhaltige Bewirtschaftung, Streuobstwiesen, Ge-

wässerrenaturierung, Hochwasserschutz)
3.2 	 Der Energieverbrauch und die CO2-Emmissionen sind durch  

Effizienzsteigerung reduziert und neue Modelle dezentraler 
Energieversorgung umgesetzt

	 Aufruf 25 / 2017 – INVESTIV – Budget: 300.000 EUR
	 Aufruf 26 / 2017 – NICHT INVESTIV – Budget: 50.000 EUR
	 (z.B. energetische Sanierung von Gebäuden, gemeinschaft-

liche Solaranlagen, Verwertung heimischer Rohstoffe)
Das Regionalmanagement steht Ihnen für eine kostenlose Beratung 
rund um Ihr Vorhaben und dem Weg zur Förderung zur Verfügung. 

Kontakt & Weitere Informationen:
Anna Seifert, Daniel Masiak,
Regionalmanagement LEADER-Gebiet SachsenKreuz+

PlanerNetzwerk PLA.NET
Straße der Freiheit 3
04769 Mügeln OT Kemmlitz
Tel.:	 +49 34362 379 800
E-Mail: 	 post@sachsenkreuzplus.de
Web: 	 www.sachsenkreuzplus.de

LEADER-Förderung: Neue Entwicklungsstrategie – Neue Aufrufe!

Informationen anderer Behörden und Verbände

Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, dem 07.08.2017, im Ratssaal der  
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2 um 19.00 Uhr statt. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen des Gemeinderates 
werden nach unserer Bekanntmachungssat-
zung an der Anschlagtafel OT Auerswalde, 
Auerswalder Hauptstraße 2 (Rathaus) und an 
der Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstraße 
15 (Zur Amtsstube) ausgehängt und zusätz-
lich werden die Tagesordnungen auch auf 
unserer Homepage www.gemeinde-lichte-
nau.de unter der Rubrik „Rathaus, Bürger-
meister & Gemeinderat“ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im Rathaus Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2 in 09244 Lichte-
nau – Telefon (auch bei Hochwasserfragen): 
03 72 08 / 8 00 10
Fax:	 037208 / 80055
E-Mail:	 post@gemeinde-lichtenau.de
Internet:	 www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Am Dienstag, dem 12.09.2017 öffenen wir 
erst um 13.00 Uhr.

Am Montag, dem 02.10.2017, und
am Montag, dem 30.10.2017,
bleibt das Rathaus geschlossen.

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:  
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter 03 72 08 / 8 00 69



8 Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe August 2017

Redaktionsschluss für das  
nächste Amtsblatt: 
Donnerstag, 17.08.2017, 10.00 Uhr im 
Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zi. 1.08)

Sa., 12.08.2017 	 Poolparty & Irish Folk im Sommerbad 
19.00 – 23.00 Uhr	 Ort: Sommerbad Garnsdorf, Garnsdorfer Hauptstraße 104d, 09244 Lichtenau 

	 Nachtschwimmen – Live-Musik mit „Fairydust“ – irisch-schottischer Folk, Country- und Flower-Power-Musik

Sa., 12.08.2017 	 Auerswalder Kaninchenausstellung 
09.00 – 18.00 Uhr	 Ort: Festgelände am Rittergut, Auerswalder Hauptstraße, 09244 Lichtenau 

	 Gezeigt werden Jungkaninchen und Häsinnen mit Wurf des Jahrgangs 2017.Vom Deutschen Riesen über die 	

	 beliebten mittelgroßen Rassen wie z.B. Blaue Wiener und Rote Neuseeländer, auch kleine Rassen und 		

	 Zwergkaninchen in den verschiedensten Farbschlägen sind vertreten. Sogar die Kurzhaar-Rex und  

	 Satinkaninchen sind mit angemeldet. Am Nachmittag ist auf dem Vorplatz der Ausstellungshalle eine  

	 Vorführung der Hundeschule Thümer geplant.

Sa., 12.08.2017 	 Sommernachtsball „La Petite France“ 
18.00 Uhr	 In diesem Jahr begeben wir uns ins „Kleine Frankreich“ – La Petite France. Mit passender Musik, ausgewählt 	

	 von Daniel Pavel, Radiomoderator bei Hitradio RTL und dem Tanzverein „Saphir“ aus Chemnitz: mit Showtanz 	

	 und Mitmachaktion sowie weiteren Überraschungen. Eintritt: 28,00 EUR pro Person inklusive Begrüßungssekt, 	

	 warm-kaltes Buffet, alkoholfreie Getränke und Mitternachtsdessert. Infos und Kartenreservierung bei Frau 		

	 Zimmer oder im KONTAKT unter 037208 66290. Veranstalter: KONTAKT – Jugend- und Gemeindezentrum der 	

	 LKG Auerswalde e. V.

VORSCHAU 

12.09.2017 	 4. Lichtenauer Wirtschaftsforum zum Thema „Technologien für die Zukunft“ 
19.00 Uhr	 Alle interessierten Unternehmer sind herzlich eingeladen, weitere Informationen folgen.

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest, Ihren Vortrag und Ihre 

Ausstellung online eintragen: http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html

Sprechzeit der Friedensrichter – Herr 
Peter Wirth oder Herr Andreas Schröcke: 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr,  
im Rathaus Lichtenau  
(Erdgeschoss Zimmer 1.07)
Dienstag, den 04.07.2017

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa) 
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
(Telefon-Nr.: 03 72 08 / 88 41 67)
Die Bücherei ist am 22.08. und 
29.08.2017 nur von 10.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet.

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Str. 8  
Tel.-Nr.: 037208/884481
Montag: 	 geschlossen
Di. – Do.:	 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 	 11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:		
	 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Polizei – Notruf	 110

Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf	 112

Krankentransport Telefon:	 03731/19 222

FAX Leitstelle Freiberg	 03731/32 225 
(auch für Gehörlose)

E-Mail Leitstelle Freiberg		
rettungsleitstelle@landkreis-mittelsachsen.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen  	  
Tel.: 0151/12 644 995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau		
Tel.: 03763/405-405, www.rzv-glauchau.de 

Havarie Elektroenergie envia – Notdienst		
Tel.: 0800111148910, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz		
Tel.: 080011148920

Polizeirevier Mittweida		
Tel.: 03727/980-100

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351/8928261
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351/8928260
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen  
(auch bei Hochwasserfragen)		

Tel.: 03731/799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen: 
www.landkreis-mittelsachsen.de Aktuelles 
≥ Waldbrandwarnstufen

www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen

www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen und an den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln  
OT Auerswalde, Auerswalder Hauptstraße 2
(Rathaus) und an der Anschlagtafel OT 
Ottendorf, Schulstraße 15

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und Franken-
berg tätigen Bürgerpolizisten haben feste 
Sprechzeiten:

In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten jeden 
2. Dienstag im Monat im Rathaus, Auerswal-
der Hauptstraße 2; Zi. 1.07, 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr persönlich erreichbar. 

Martin Lohse, Referent

Veranstaltungen
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Lichtenauer Bildnachrichten

85. Geburtstag von Werner Dittrich aus dem Ortsteil 
Ottendorf
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Goldenes Hochzeitspaar Gerda und Dieter Weiske 
aus dem Ortsteil Ottendorf
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Besuch des Landrates Matthias Damm bei der 
Landwirtschaftsgenossenschaft Ottendorf
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Deutsche Straßenradmeisterschaft am 23.06.2017 im 
Chemnitztal
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Besuch der 2. Klasse der Grundschule 
Niederlichtenau im Rathaus Lichtenau
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60. Hochzeitstag von Erika und Alfons Böttcher aus 
dem Ortsteil Ottendorf
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Bürgermeister Andreas Graf gratuliert zum 60. 
Hochzeitstag von Günter und Helga Geisler aus dem 
Ortsteil Ottendorf
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Ihre Fahrbibliothek kommt
OT Auerswalde	 OT Krumbach	 OT Ottendorf

Auerswalder Hauptstraße 221, 	 An der Feuerwache	 An der Bahnbrücke  

gegenüber Rittergut 	 Dorfstraße 13	

montags 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 15.45 – 17.00 Uhr	 mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr

28.08.	 09.08.	 09.08.

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  

Telefon: 03 72 07 - 9 93 20, Telefax: 03 72 07 - 9 93 22, Handy Bus: 01 70 - 7 61 89 61, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Gratulationen

Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde	

Renate Gersch	 am	 09.08.2017	 zu	80	Jahren

Monika Broschinski	 am	 02.08.2017	 zu	75	Jahren

Brigitte Hanke	 am	 04.08.2017	 zu	75	Jahren

Siegfried Irmscher	 am	 28.08.2017	 zu	75	Jahren

Dieter Schumann	 am	 14.08.2017	 zu	75	Jahren

Lothar Franke	 am	 15.08.2017	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Merzdorf		 			 

Dieter Schumann	 am	 26.08.2017	 zu	75	Jahren

aus dem Ortsteil Niederlichtenau		  	

Christine Michalski	 am	 21.08.2017	 zu	80	Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau

Waltraud Spitzner	 am	 01.08.2017	 zu	75	Jahren
Erika Hengst	 am	 03.08.2017	 zu	70	Jahren
Gunter Langhammer	 am	 25.08.2017	 zu	70	Jahren
Dr. Michael Pollok	 am	 19.08.2017	 zu	70	Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf		

Christa Wiedemann	 am	 02.08.2017	 zu	85	Jahren
Irmgard Neuhauß	 am	 03.08.2017	 zu	80	Jahren
Rita Wolf	 am	 07.08.2017	 zu	70	Jahren

Nachträglich
gratulieren wir Frau Helga Klemm aus dem Ortsteil Nieder-
lichtenau zum 70. Geburtstag, die bereits am 20. Juli feiern 
durfte.

Weitere Informationen

Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau
Adler Olsen
Selfies
Der siebte Fall für das Sonderdezernat Q 
„Vizepolizeikommissar Carl Mørck wird zur 
Aufklärung eines brutalen Todesfalls von der 
Mordkommission in Kopenhagen hinzuge-
zogen. Wie sich herausstellt, gibt es eine 
Verbindung zu einem mehrere Jahre zurück-
liegenden und ausgesprochen brisanten 
cold case, aus dem sich schwerwiegende 
Konsequenzen für die aktuellen Ermittlun-
gen ergeben. Ausgerechnet jetzt geht es 
Carls Assistentin Rose sehr schlecht. Sie 
wird von grauenhaften Erinnerungen aus  
ihrer Vergangenheit heimgesucht. Rose 
kämpft mit aller Macht dagegen an – und 
gegen das Dunkel, in dem sie zu ertrinken 
droht. Welche Rolle spielen die jungen Frau-
en Michelle, Jasmin und Denise, die sich zu 

einem starken und hochexplosiven Kleeblatt 
verbündet haben?“ 

Lea Streisand
Im Sommer wieder Fahrrad 
„Wo die strahlende Lea ist, da ist das Leben 
– bis sie plötzlich, mit gerade dreißig, schwer 
erkrankt. Während ihre Freunde Weltreisen 
planen, aufregende Jobs antreten, heiraten, 
Kinder kriegen, kreisen ihre eigenen Gedan-
ken um Krankheit und Tod. Als sie fast die 
Hoffnung verliert, muss Lea an ihre Groß-
mutter Ellis denken. Ellis Heiden war Schau-
spielerin und Lebenskünstlerin, „eine Frau 
wie ein Gewürzregal“, lustig, temperament-
voll und furchtlos. In den 1940er Jahren et-
wa schummelte sie ihren Bräutigam, einen 
„Halbjuden“, in einer abenteuerlichen Aktion 
nach Berlin und rettete ihm damit das Le-

ben. Auch die Nachkriegswirren, Mauerfall 
und Wendezeit meisterte sie mit einer um-
werfend unkonventionellen Haltung zum Le-
ben. Die Erinnerung an diese besondere 
Frau stärkt Lea in einer schweren Zeit den 
Rücken. Mit leichter Feder, Herz und Humor 
erzählt Lea Streisand die Geschichte zweier 
unverwechselbarer, starker Frauen.“ 

Martina Ranft und 
Jana Schrammel

Die Bücherei 
ist am 22.08. und 29.08.2017 nur 
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
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Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Dann schreiben Sie uns: Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau. 
Auf Wunsch holen wir gern die Gratulation zu Ihrem Jubiläum im Amtsblatt nach.

Martin Lohse, Referent

Sie wurden nicht oder nicht richtig genannt? 

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir
am 23.08. Jürgen und Steffi Zschage aus dem Ortsteil Krumbach

Zum 55. Ehejubiläum gratulieren wir
am 13.08. Helmut und Christine Thümer aus dem Ortsteil Merzdorf

Zum 65. Ehejubiläum gratulieren wir
am 02.08. Günter und Gertraud Richter aus dem Ortsteil Auerswalde

Nichtamtliche Mitteilungen

Jugend, Schulen, Kindertagesstätten

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstr. 193 
www.kontakt-lichtenau.de

  ICAFF STARTET 
INS NEUE SCHULJAHR

Die Sommerferien gehen leider schon wie-
der in die letzte Woche und der Start des 
neuen Schuljahres steht kurz bevor. Wir bli-
cken auf eine tolle, gemeinsame Ferienzeit 
und viele coole Events im ICAFF zurück. Da 
waren zum Beispiel unser Ausflug in das Jo-
hannisbad Freiberg, das Fifa- oder Billard-
turnier, unser „Pasch“-Spieleabend oder 
verschiedene Aktionen im Außenbereich. 
Dazu gab es kulinarische Highlights, wie 
selbst gebackene Pizza, Knüppelkuchen 
oder Leckeres vom Grill. Wir haben uns 
auch sehr gefreut, dass der neue Bolzplatz 
fertiggestellt wurde und konnten diesen 
auch schon und für Fußball oder Basketball 
nutzen.
Wir hoffen, dass wir Euch die Ferien noch 
schöner machen konnten und Ihr auch die 
letzte Woche noch genießen könnt. Die ak-
tuellen Angebote in dieser Woche findet Ihr 
in unserem Schaukasten, bei Facebook 
oder auf unserer Homepage. Für das neue 

Schuljahr wünschen wir Euch ganz viel 
Kraft, Durchhaltevermögen und maximale 
Erfolge. Besonders sei dabei an alle Schul-
anfänger oder Ausbildungsstarter gedacht. 
Natürlich könnt Ihr mit schulischen Anliegen 
bezüglich der Ausbildung oder Arbeit auch 
jederzeit zu uns kommen. Es wird auch wie-
der regelmäßig jeden Mittwoch von 14.30 
bis 17.00 Uhr „ICAFF macht Schule“, unsere 
Hausaufgabenhilfe, angeboten. An dieser 
Stelle möchte ich mich noch einmal beson-
ders bei Frau Röhner, für Ihren Einsatz im 
letzten Schuljahr bedanken und freue mich 
sehr, dass sie uns auch dieses Jahr wieder 
unterstützt.

  ICAFF MACHT PAUSE
Wie bereits berichtet, liegt mit den Sommer-
ferien eine sehr schöne aber auch kraftrau-
bende Zeit hinter uns, in der viel passiert ist 
und Einiges bewegt wurde. Weil es aber 
eben auch Zeiten der Ruhe und Regenerati-
on braucht, wird das ICAFF in der Zeit vom 
14. August bis zum 3. September nur be-
dingt geöffnet haben. In dieser Zeit ist ledig-

lich freitags von 17.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net und der EC-Jugendkreis wird ab 18.30 
Uhr stattfinden. Trotz der Pause findet 
„ICAFF macht Schule“ (mittwochs 14.30 – 
17.00 Uhr) statt.

   ICAFF SCHAUT VORAUS
Mittlerweile ist das Jahr 2017 schon deutlich 
vorangeschritten. Jetzt dauert es aber auch 
nicht mehr lange bis zum September und 
den damit verbundenen zwei Highlights für 
die jüngeren Besucher des ICAFF und des 
KONTAKT. In der Zeit vom 20. – 23. Sep-
tember wird bei „Tage mit Lego“ durch viele 
kleine Bauleute unser Saal mit Bauwerken 
aus unzähligen bunten Steinen verschönert. 
Als Abschluss findet am 24. September 
„C-pur Familie XXL“ statt. Also, unbedingt 
diese beiden Termine im Kalender ankreu-
zen. Genauere Informationen zu den Veran-
staltungen gibt es dann in der nächsten 
Ausgabe des Amtsblatts.

Uwe Straßberger
Sozialarbeier ICAFF
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Vereinsleben

Kurz vorgestellt

Es geht los! – Barrierefreies betreutes Wohnen in Lichtenau „Alte Schule Auerswalde“
Nachdem 2011 die Mittelschule Auerswalde 
vom Schulweg 7 in die Bahnhofstraße 11 
umgezogen ist, wurde vom Gemeinderat 
beschlossen, das Gelände künftig für Senio-
renwohnen zur Verfügung zu stellen. Die Ap-
partementvermietung Zwinscher GbR hat 
das Areal von der Gemeinde Lichtenau er-
worben und ist dabei ein neues Gebäude zu 
projektieren, welches den Vorstellungen der 
zukünftigen Mieter weitestgehend ent-
spricht.
Wenn Sie sich vorstellen können Ihren Le-
bensabend in einer ihren Bedürfnissen zu-
geschnittenen Wohnung zu verbringen, 

dann helfen Sie uns bei unserem Konzept.
Wir wollen es Ihnen ermöglichen in Ihrer Ge-
meinde alt zu werden.
Dazu haben wir einen Fragebogen ausgear-
beitet, den Sie einerseits auf der Homepage 
der Gemeinde Lichtenau unter www.ge-
meinde-lichtenau.de herunterladen können 
und der im Wartebereich im Erdgeschoss 
des Rathauses Lichtenau, Auerswalder 
Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau ausliegt.
Füllen Sie diesen bei einem ernsthaften 
Mietinteresse aus und senden sie ihn mit Ih-
ren Kontaktdaten an unten stehendende 
Adresse.

Es liegt uns am Herzen das alte Schulge-
bäude zu erhalten. Es ist kompliziert moder-
ne Wohnungen darin zu integrieren. Deshalb 
suchen wir noch einen Interessenten, der 
einen Wohnraum von über 200 m² benötigt. 
Stellplätze sind vorhanden. 

Frank Zwinscher
Appartementvermietung Zwinscher GbR

Goldene Aussicht 22
09306 Königshain-Wiederau                            

E-Mail: frank.zwinscher@zl-altenpflege.de

EINFACH HAPPY!
Eigentlich waren die HAPPY SISTERS als 
einmaliges Chorprojekt für die „Ladies- 
Night“ 2012 im KONTAKT gedacht.
Eigentlich. Aber dann kam doch alles an-
ders.  Aus dieser spontanen Idee wurde ein 
Chor mit allem, was dazu gehört. Die 8 HAP-
PY SISTERS entdeckten die Freude am ge-

meinsamen Singen und blieben als Chor 
zusammen. Von da an ging es für die Sän-
gerinnen quer durch ganz Sachsen: zur 
„Amerikanischen Nacht“ in die VILLA 
ESCHE in Chemnitz, zur Jubiläumsveran-
staltung der Diakonie ins Kulturhaus nach 
Aue bis hin zu verschiedensten kirchlichen 
und privaten Veranstaltungen in Lichtenau, 
Zwickau und Striegistal.
Zusammen haben sie in diesen 5 Jahren je-
de Menge erlebt, die HAPPY SISTERS.
Sie haben überraschende Erfahrungen ge-
macht, neue Leute und Locations kennen-
gelernt. Und entdeckten sich selbst ganz 
neu, jede für sich selbst. Aber vor allen Din-
gen sind sie einfach „happy“, mit Gos-

pel-und Lobpreissongs von Gottes zu sin-
gen. Gern erzählen sie von ihren persönlichen 
Erfahrungen als Christen und dies bis heute 
auf Ihre emotionale, mitreißende Art. Wir 
wünschen den HAPPY SISTERS viele wun-
derschöne „Happy Days“ im Geburtstags-
jahr und auch weiterhin viel Freude an der 
Gospelmusik. Natürlich sind sie in diesem 
Jahr auch in Auerswalde zu erleben: Am  
13. August 17 Uhr zum „Sommerabend- 
Gottesdienst in der Kirche St. Ursula  und 
am 27. August um 17 Uhr im KONTAKT bei 
„C-pur“ unter dem Motto „Oh Happy Day“.
Sie sind herzlich eingeladen. 

Mehr Infos auf www.happy-sisters.de.

Der DRK-Seniorenclub im OT Auerswalde, Am Erlbach 4, in Lichtenau informiert

Im DRK-Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:

»	 Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag, dem 08.08.  
	 von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr statt.

»	 Spielenachmittage sind Dienstag bis Donnerstag  
	 von 13.00 bis 16.30 Uhr. Für das leibliche Wohl  
	 ist mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Donnerstag 
von 13.00 bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner 
ist Frau Renate Petermann
Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208/2645

Senioren

Vorbereitung auf Saison 2017/18 gestartet
Mit dem Trainingsauftakt am 12. Juli begann 
die 1. Männermannschaft von Wacker 22 
Auerswalde ihre Vorbereitung auf die neue 
Punktspielserie, die am 13. August startet. 
Geplant sind bisher 2 Vorbereitungsspiele 
(30.7. gegen Geringswalde und 4.8. gegen 
Altmittweida). Trotz Urlaubszeit konnte Trai-
ner Dirk Winter fast den gesamten Kader der 
Mannschaft zur ersten Trainingseinheit be-
grüßen. Zielstellung für die kommende Sai-

son ist ein Platz im oberen Mittelfeld. Dass 
die Mannschaft das Potential dafür besitzt, 
hat sie in der Rückrunde der vergangenen 
Meisterschaft bewiesen. Dazu ein kurzer 
Rückblick.
Nach ihrem Aufstieg in die Mittelsachsen-
klasse musste die Mannschaft in der Hin-
runde einiges an Lehrgeld bezahlen. Mit 13 
Punkten und 23:34 Toren aus 4 Siegen, 1 
Unentschieden und 8 Niederlagen konnte 

man sich nicht aus der Abstiegszone lösen.  
Erfolgreicher war dagegen die Rückrunde. 
Mit 7 Siegen und 6 Niederlagen erreichte die 
Elf abschließend mit 34 Punkten und einem 
Torverhältnis von 51:60 den 9. Tabellenplatz 
und hatte mehrere Spieltage vor Saison-
schluss nichts mehr mit dem Abstieg zu tun. 
Bester Torschütze wurde Martin Winter mit 
9 Treffern, gefolgt von Philipp Wünsch mit 7 
und Thomas Wiedemann mit 5 Toren. Je-
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weils 4 Treffer erzielten Florian Böhland, 
Christian Fritsch, Tom Taubert und Michael 
Winkler. Für die restlichen 14 Tore trugen 
sich 9 Spieler in die Torschützenliste ein. Als 
aktivster Spieler wurde Torwart Thomas 
Werner ausgezeichnet. Er bestritt alle 26 
Punktspiele.
Veränderungen im Mannschaftskader gibt 
es nicht. Wir wünschen der 1. Mannschaft 
viel Erfolg in der neuen Saison.

Die Jubiläumsfeier „95 Jahre Fußball in 
Auerswalde“ war ein großer Erfolg 

Bei schönsten Sommerwetter war am Wo-
chenende vom 16. bis 18. Juni neben Fuß-
ball auch einiges an Unterhaltung auf dem 
Sportplatz in Auerswalde zu erleben. Alle 
Mannschaften des Vereins präsentierten 
sich bei Turnieren und Spielen den zahlreich 
erschienenen Zuschauer. Am Freitagabend 
eröffnete Bürgermeister Andreas Graf das 
Sportwochenende und überreichte dem 

Verein ein Präsent. Im anschließendem Spiel 
besiegten die Alten Herren von Wacker 22 
die AH Vertretung aus Claußnitz. Das Ganze 
wurde mit zünftiger Musik umrahmt. Der 
Samstagvormittag gehörte unseren kleins-
ten Fußballern. Auf zwei Spielfeldern kämpf-
ten die G- und F-Juniorenmannschaften um 
den Turniersieg. 
Im Mittagsspiel revangierten sich die  
Claußnitzer und gewannen 5:2 gegen die  
2. Männervertretung von Auerswalde. Als 
sportlichen Höhepunkt stellte sich das an-
schließende Spiel der 1. Männermannschaft 
gegen das Oldstarteam des Chemnitzer FC 
dar. Die Chemnitzer liefen u.a. mit ehemali-
gen  Oberliga- bzw. Bundesligaspielern wie: 
Illing, Kunze, Ziffert, A. Müller, J. König, 
Baumann, Göhlert und Kellig auf und de-
monstrierten sehr guten Fußball. Die Au-
erswalder konnten lange gegenhalten, 
mussten sich aber letztlich in einem fairen 
Spiel 2:4 geschlagen geben. Fortgesetzt 

wurde der Fußballtag mit Turnieren der D- 
und C-Junioren. 
Für viel Begeisterung sorgte am Nachmittag 
der Auftritt der Schalmeienzunft aus Hart-
mannsdorf. Extra dafür hatten noch einmal 
viele Gäste den Weg zum Sportplatz gefun-
den. Der Tag wurde mit Live-Musik im Fest-
zelt abgerundet. Bereits am Sonntagfrüh 
startete ein Jedermannsfußballturnier. Acht-
Mannschaften wurden aus aktiven Spielern 
des Vereins, Muttis, Vatis, Sponsoren, Fans 
u.a. gebildet. Bis in den frühen Nachmittag 
wurde um den Turniersieg gekämpft. Es 
bleibt zu erwähnen, das die gastronomische 
Betreuung bestens organisiert war. Damit 
ging ein schönes Fußballwochenende mit 
viel Unterhaltung zu Ende. Die Vereinslei-
tung dankt allen, die zu diesem großartigen 
Erfolg beigetragen haben.

Stefan Esper,
Ltr. Abt. Fußball

Rassekaninchenausstellung in Auerswalde am 12. August 2017 
in der Ausstellungshalle am ehemaligen Rittergut

Die Züchter vom Auerswalder Kaninchen-
züchterverein führen auch in diesem Jahr 
wieder ihren Auerswalder Kaninchentag 
durch.
Gezeigt werden Jungkaninchen und Häsin-
nen mit Wurf des Jahrgangs 2017. Vom 
Deutschen Riesen über die beliebten mittel-
großen Rassen wie z.B. Blaue Wiener und 
Rote Neuseeländer, auch kleine Rassen und 
Zwergkaninchen in den verschiedensten 
Farbschlägen sind vertreten.
Sogar die Kurzhaar-Rex und Satinkaninchen 
sind mit angemeldet.
Außerdem werden handgefertigte Erzeug-
nisse aus Kaninchenfell ausgestellt, es gibt 

ein Streichelgehege und Glücksrad für die 
jüngsten Besucher und leckeren Kaninche-
nimbiss.
Nach einer fachgerechten Bewertung durch 
unabhängige bestellte Zuchtrichter, werden 
die besten Tiere ausgezeichnet und prä-
miert. Auch die verschiedenen Bewertungs-
positionen auf jeder einzelnen Bewertungs-
karte des Zuchttiers ist eine interessante 
Angelegenheit für alle Kaninchen-Interes-
sierte. Oft sind kleinste Punktunterschiede 
dann auch am Tier zu erkennen.
Dieser Vergleich untereinander ist bei jeder 
Ausstellung der Ansporn und bringt die 
Wettkampfstimmung unter uns befreunde-

ten Züchtern. Züchterfreundschaften und 
Geselligkeit sind die gemütlichen Seiten im 
Verein. Über interessierte Neumitglieder 
freuen wir uns sehr.
Also, werte Lichtenauer Bürger aller Ortstei-
le, besuchen Sie doch an diesem Wochen-
ende im August mal unsere Kaninchenaus-
stellung und überzeugen Sie sich selbst von 
der Vielfalt und Schönheit unserer lieben 
Mümmelmänner!
Am Nachmittag ist auf dem Vorplatz der 
Ausstellungshalle eine Vorführung der Hun-
deschule Thümer geplant.

 „Gut Zucht“     

 Jörg Oertel, Vorstand

Am 17.06.2017 wurde im Rossauer Wald 
das 1. Langstreckenturnier über 6 km Einrad 
fahren durchgeführt. In den AK 5-12 haben 
die Lichtenauer Einradfahrer 12 x Gold und 
1 x Bronze erzielt.

Das hervorragende Ergebnis war für alle 
Teilnehmer und Zuschauer ein besonderes 
Erlebnis.
Hiermit möchten wir uns bei allen Helfern 
und Unterstützern Herrn Schleit, Herrn Au-

rich, Herrn Raschke und Herrn Herfter be-
danken. Ebenfalls geht ein Dankeschön an 
die GS Niederlichtenau und an die OS Ober-
lichtenau für Ihre Unterstützung.
Am selben Tag absolvierten die Einradfahrer 
noch einen Auftritt beim Dorffest Dit-
tersbach. Wir bedanken uns für die tolle Or-
ganisation bei Familie Neef und allen Hel-
fern.

Ulrich Köhler, auch Foto

Einradturnier
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Gudrun Lange singt im Garten

SV Wacker 22 Auerswalde – Turnen

Zahlreiche Finalplätze zu den Kreis-Kinder- und Jugendsportspielen
Am zweiten Juni-Wochenende fanden für 
unseren Landkreis die Kreis-Kinder- und Ju-
gendsportspiele in Mittweida statt. Dieser 
Wettkampf zählt zu einem der größten im 
Kreis, denn hier gibt es neben der Gesamt-
wertung auch in jeder Altersklasse eine Ge-
rätewertung. Während die AK 6/7 und alle 
Kürklassen direkt ihre Medaillen an den Ge-
räten bekamen, mussten jeweils die besten 
6 Mädchen der AK 8/9 und der AK 10/11 an 
den 4 Geräten noch einmal um jedes Zehn-
tel kämpfen. Denn erst im Finaldurchgang 
zeigte sich, wer am Boden, Balken, Sprung 
und Reck wirklich die Nase vorn hatte.  
Wir waren an diesem Wochenende mit 13 

Turnerinnen im Alter von 6 bis 13 Jahren 
vertreten. Leider mussten unsere beiden 
Jungs krank das Bett hüten und konnten so 
am Sonntag nicht um die Medaillen mittur-
nen. Doch auch unsere Mädchen in den 
Pflicht- und Kürklassen schlugen sich wa-
cker und konnten in Summe 23 Medaillen 
und 19 Finalteilnahmen für unseren Verein 
erturnen.
Neben vielen tollen Übungen und auch der 
ein oder anderen Überraschungsmedaille 
gingen leider auch ein paar Mädchen leer 
aus. Sie mussten unfreiwillig und manchmal 
auch schmerzhaft das Gerät verlassen, ver-
fehlten nur knapp die Finalteilnahmen oder 

landeten an einigen Geräten auf dem undank-
baren 4. Platz. Doch auch sie sollen nicht 
traurig sein. Sich in einem so großen und 
auch starkem Starterfeld ganz vorn zu be-
haupten ist nicht leicht und ihr habt euer Bes-
tes gegeben und euch wacker geschlagen!

Alle weiteren Informationen findet ihr wie im-
mer unter www.wacker-auerswalde.de
Es findet in den Sommerferien kein Training 
statt. Wir wünschen allen Turnerinnen und 
Turnern eine schöne Ferienzeit und freuen 
uns darauf sie zum ersten Training am 9. bzw. 
11. August wieder zu sehen.

Romy Knorr

Hier unsere Ergebnisse im Überblick

Gesamt Boden Balken Reck Sprung

Pflicht – AK 6

Line Lauterbach Bronze 7. Platz 4. Platz Bronze Bronze

Helene Reichelt 5. Platz 4. Platz Gold 8. Platz Silber

Pflicht – AK 8

Lina Jahn Silber 7. Platz Bronze 5. Platz Silber

Nele Schumann 4. Platz Bronze Silber Silber Bronze

Pflicht – AK 9

Sarah Feller 4. Platz 5. Platz 10. Platz Bronze Silber

Emily Tietze 8. Platz Bronze Bronze 18. Platz Bronze

Lilly Malkrab 11. Platz 9. Platz 13. Platz 8. Platz 12. Platz

Pflicht – AK 10

Julia Humml 7. Platz Bronze 6. Platz Bronze 22. Platz

Pflicht – AK 11

Carolin Neugebauer 7. Platz 9. Platz 5. Platz 11. Platz 8. Platz

Leonie Jahn 15. Platz 11. Platz 15. Platz 21. Platz 4. Platz

Kür – AK 13 LK 4

Jette Ranft Gold Gold Gold 5. Platz Gold

Heidi Matthes 10. Platz 4. Platz 7. Platz 9. Platz 13. Platz

Leonie Seelent 12. Platz 9. Platz 8. Platz 4. Platz 12. Platz

	

Der Siedlerverein „Auerswalde Ost e.V.“ lädt alle Musikliebha-
ber zu einem vereinsoffenen Gartenkonzert mit Gudrun Lange, 
Sängerin der Gruppe Kactus aus Augustusburg, ein. 

Termin:	 19.08.2017
Ort:	 Siedlergarten
	 09244 Lichtenau, 
	 OT Auerswalde
	 Rudolf-Breitscheid-Str. 1
Beginn:	 17.00 Uhr
	 Einlass ab 15.30 Uhr
Kosten:	 Eigenanteil  der Besucher 6,00 EUR		
	 Kinder bis 14 Jahre Eintritt frei

Die gastronomische Versorgung (Imbiss, Getränke) wird durch 
die Gaststätte Siedlerheim abgesichert

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Heidrun Barth

Nachwuchs gesucht
Der SV Wacker 22 Auerswalde e.V. sucht Nachwuchs für seine 
Bambini-Mannschaft

Wer:	 fußballbegeisterte Jungs und Mädels 		
	 oder solche die es gerne werden wollen 
	 ab 4 Jahren

Wo:	 Kunstrasenplatz Auerswalde 
	 (hinter dem Rathaus)

Wann:	 montags 16.00 – 17.15 Uhr 
	 (wir starten nach den 
	 Sommerferien am 07.08.2017)

Ansprechpartner: 	 Jürgen Leithold (037208-5686)
                             	 Denny Haunstein (0172-3536396)

Interessierte sind zur Trainingszeit herzlich eingeladen.

Denny Haunstein 
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde-Niederlichtenau-Ottendorf

Pfr. G. Brause	 Pfr. L. Seltmann	 Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf	 mit den Ortsteilen Oberlichtenau,	 mit den Ortsteilen Ottendorf und 
Krumbach
	 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5	 Kirchgasse 2 B	 Kirchberg 5 
09244 Lichtenau	 09244 Lichtenau	 09244 Lichtenau
Tel.: (03 72 08) 25 30	 Tel.: (03 72 06) 29 91	 Tel. (03 72 08) 26 22
Fax: (03 72 08) 85 90 3	 Fax: (03 72 06) 88 13 38	 Fax (03 72 08) 8 58 39
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de	 E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:
Di. 17.00 – 18.30 Uhr	 Mo. 16.00 – 17.30 Uhr 	 Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.  9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr	 Do.     9.00 – 10.30 Uhr	 Pfarrer Sander, Tel. (0 37 27) 9 79 99 20

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Wohnung zu vermieten:

2-Raum-Wohnung ➢ 58 m²

➢ im Pfarrhaus Niederlichtenau, Kirchgasse 2b

Interessenten können sich im 
Pfarramt Niederlichtenau melden.

Predigten online anhören – über 

www.kirche-frankenberg.de/Niederlichtenau/Predigtenonline 

und schon können Sie die Predigt der vergangenen Sonntage, 
die in der Kirche Niederlichtenau gehalten wurden (noch 
einmal) anhören.

Liebe Schulanfänger und Schulkinder,
am 6. August 2017 ist der Gottesdienst zum Schuljahresbeginn.

2	 09.30 Uhr, in der Kirche Niederlichtenau 
2	 10.00 Uhr, in der Kirche Auerswalde

Dazu seid Ihr mit Euren Verwandten und Freunden ganz herzlich 
eingeladen.

Wir wollen für Euch beten und Euch mit dem Segen Gottes für 
das neue Schuljahr „ausrüsten“.

2 	 Sonntag, 20.08., 09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Auerswalde – nach dem Gottesdienst findet eine kleine 
Kirchgemeindeversammlung statt, anschließend gibt es ei-
nen Mittagsimbiss

Besondere Veranstaltungen 
der Kirchgemeinde Auerswalde im Sommer 2017

2 	 Samstag, 12.08., 15.00 Uhr Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst mit Kaffee trinken der Christlichen Motorradfahrer 
Sachsen (CMS) auf dem Pfarrhof

2 	 Sonntag, 13.08., 17.00 Uhr Sommer-Abend-Gottesdienst 
auf dem Pfarrhof mit Gospelmusik von den „Happy Sisters“ 
und Grillen

2 	 Sonntag, 03.09., 11.00 – 17.00 Uhr Gemeindefest in der 
Kirche und im Pfarrhof

Wo?? ???

Glückwunsch – wer  Hunger hat

… na, zum

Leuchtturmstart ins neue Schuljahr

am 11. August 2017, 16.30 – 18.30 Uhr
in der Pfarrscheune Niederlichtenau.
Dort wollen wir die neuen Schulanfänger 
begrüßen, Singen, Spielen, eine spannende 
Geschichte aus der Bibel hören und unseren 
Hunger stillen …

Hallo liebe Schüler der künftigen Klassenstufe 7 !

Jeden Tag in deinem Leben musst du dich entscheiden. 
Manche Entscheidungen sind lebenswichtig, andere 
nicht. Auch in der kommenden Zeit stellt sich dir eine 
Frage, die eine gut durchdachte Entscheidung braucht. 
Möchtest du Konfirmation feiern?

Um die Grundlagen des christlichen Glaubens kennenzu-
lernen, alle Fragen dazu loszuwerden und Gemeinschaft 
zu erleben, gibt es das Konfirmandenseminar./den Kon-
firmandenkurs:
Zum Informationsabend der Kirchgemeinde Nieder-
lichtenau am 24.08.2017, 19.30 – 20.30 Uhr im Pfarr-
haus Frankenberg (Schulstraße 3)
oder zum
Informations- und Anmeldeabend der Kirchgemeinde 
Auerswalde am 15.08.2017, 17.30 – 18.30 Uhr im 
Pfarrhaus Auerswalde, erfährst Du alles rund um das 
Konfirmandenseminar/den Konfirmandenkurs.
Du bist mit Deinen Eltern herzlich eingeladen.
Denk mal darüber nach!


